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Anne Riecke: Das Bildungsministerium betreibt Augenwischerei

Zum Bericht des Bildungsministeriums zu den Lehrkräftestellen im Land erklärt die

bildungspolitische Sprecherin der FDP-Landtagsfraktion, Anne Riecke: 

„Vielleicht hätte sich Karin Prien als Schlussakkord ihrer Amtszeit ein anderes Thema aussuchen

sollen als die Unterrichtsversorgung. Ihr Bericht zu den Lehrkräftestellen im Land zeigt vor allem

eines: Es reicht hinten und vorne nicht. In allen Schulformen gibt es gravierende Defizite.

Die 102 Prozent Unterrichtversorgung sind reine Augenwischerei, da hierbei auch die Stellen von

Lehrkräften berücksichtigt werden, die beispielsweise erkrankt sind und gar keinen Unterricht

leisten können.

Wir wissen, dass die finanzielle Situation eine Herausforderung ist. Doch diese Probleme sind

hausgemacht. Die Landesregierung setzt die falschen Prioritäten im Haushalt und hat mit ihren

jüngsten Kürzungen die Lage weiter verschärft.“
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